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Motion betreffend "Papierverzicht für Mitglieder des Gemeinderates" von Gemein-

derätin Félicie Haueter 

Beantwortung 

Frau Präsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

An der Gemeinderatssitzung vom 22. August 2018 reichte Gemeinderätin Félicie Haueter mit 

28 Mitunterzeichnenden eine Motion nach Art. 43 des Geschäftsreglements für den Ge-

meinderat ein. 

 

Die Motionärin verlangt vom Stadtrat einen Vorschlag, wie benötigte Unterlagen den Mit-

gliedern des Gemeinderates in Zukunft papierlos zur Verfügung gestellt werden können. 

Mit einer Motion wird dem Stadtrat der Auftrag erteilt, einen Bericht zu einem bestimmten 

Thema zu verfassen oder für den Erlass, die Abänderung oder die Aufhebung eines ge-

meinderätlichen Reglements oder eines Gemeinderatsbeschlusses einen formulierten Entwurf 

zu unterbreiten. 

Die Art der Zustellung der Unterlagen für die Gemeinderatssitzungen ist zurzeit nicht gere-

gelt. Folglich geht der Stadtrat davon aus, dass die Motionärin eine Regelung im Geschäfts-

reglement für den Gemeinderat wünscht. 

Die Motion rennt beim Stadtrat offene Türen ein. So wurde der Gemeinderatspräsidentin 

zuhanden des Büros des Gemeinderates durch die Stadtkanzlei bereits am 10. Juli 2018 ein 

Vorschlag für papierlose Gemeinderatssitzungen ab Beginn der neuen Legislatur 2019 / 23 

präsentiert. Dies in der Annahme, dass dies auch ohne die Einleitung eines Gesetzgebungs-

prozesses mit den damit verbundenen Anpassungen eines Reglements erfolgen könnte. 
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Dieser Vorschlag beruht darauf, dass die Mitglieder des Gemeinderates bei einem Wechsel 

auf rein elektronische Sitzungsunterlagen mit einem Tablet oder Notebook ausgerüstet sein 

sollten (vielleicht gibt es auch solche, die alles lieber zu Hause ausdrucken) und dafür eine 

Entschädigung von 100 Franken pro Jahr erhalten würden. Dies ist als Anteil für die Anschaf-

fungskosten des Tablets oder allenfalls für die Druckkosten gedacht. Pro Jahr würden sich die 

Auslagen für den Gemeinderat dadurch um 4‘000 Franken erhöhen. Die Unterlagen werden 

schon seit Anfang der 2000er-Jahre auch im Extranet des Gemeinderates abgelegt, weshalb 

in diesem Bereich keine Zusatzkosten entstehen würden. Die Einsparungen bei Porto und 

Drucksachen sind schwer bezifferbar, da die Kosten nicht gesondert erfasst werden. Aus öko-

logischen Gründen ist ein teilweiser Papierverzicht aber absolut sinnvoll. 

Die Budget- und Rechnungsunterlagen sind derart umfangreich, dass der Stadtrat weiterhin 

den physischen Versand empfehlen würde. Die Wahlmöglichkeit zwischen Papierversand 

oder elektronischem Versand bei den übrigen Unterlagen wäre möglich, verursacht im Hand-

ling aber personellen Zusatzaufwand (für diese Personen gäbe es dann auch die jährliche 

Entschädigung von Fr. 100 nicht). 

Die Stadtratssitzungen werden im Übrigen bereits seit Januar 2014 papierlos abgehalten. 

Ebenso werden seither Beschlüsse und Verfügung nur noch an Dritte physisch versandt. 

Schon seit 2009 arbeitet die Stadtverwaltung mit einer Geschäftsverwaltungssoftware, die 

das „papierarme Büro“ fördert. 

Antrag 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, sehr geehrte Damen und Herren, aufgrund der Erwägungen 

beantragt Ihnen der Stadtrat, die Motion erheblich zu erklären. Da aus der Sicht des Stadtra-

tes der Gemeinderat für sein Geschäftsreglement zuständig ist, sei die Bearbeitung der GPK 

Finanzen und Administration zu überweisen. 

 

Der Stadtrat wäre damit einverstanden, dass in der Sache sofort, mittels Einzelbeschluss des 

Gemeinderates, entschieden wird (Art. 43 Abs. 4 GsR GR). Dieser könnte wie folgt lauten: 

„Die Unterlagen für die Mitglieder des Gemeinderates werden ab Legislaturbeginn 2019 / 23 

nur noch elektronisch zugestellt. Der Stadtrat regelt die Details.“ 
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Frauenfeld, 2. Oktober 2018 

 NAMENS DES STADTRATES FRAUENFELD 

 Der Stadtpräsident Der Stadtschreiber 

   

   

Beilage: 

Motion 
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